
17. Juni 2025

Einbruch und Hakenkreuz-Graffiti:
Polizei ermittelt im Barnim!

Die Polizei ermittelt zu Einbrüchen und rechtsextremen
Graffiti in Barnim am 17.06.2025 – Neuigkeiten und

Fallzahlen.

Sommerfelder Chaussee, Barnim, Deutschland - In den
letzten Tagen sorgten mehrere Vorfälle in Brandenburg für
Aufsehen und zeigen, wie wichtig die Aufklärung und Prävention
gegen rechtsextreme Elemente ist. Am 17. Juni 2025 berichtete 
Barnim Aktuell über diverse Straftaten, die in den letzten
Tagen festgestellt wurden.

So machten sich unberechtigte Personen an einem Wohnhaus in
der Sommerfelder Chaussee zu schaffen. Dabei verschwanden
Elektrowerkzeuge und Baumaterialien im Wert von etwa 1.000
Euro. Die Kriminalpolizei ermittelt wegen Diebstahls im
besonders schweren Fall. Auch in der Börnicker Chaussee wurde
ein rund 30 cm großes Hakenkreuz als Graffiti entdeckt und

https://barnim-aktuell.de/polizeimeldungen-barnim-17-06-2025/


schnell wieder unkenntlich gemacht. Der dabei entstandene
Schaden beläuft sich auf etwa 50 Euro.

Kontext der Vorkommnisse

Ein weiteres besorgniserregendes Beispiel sind die
verschiedenen Schmierereien in der Herkulesstraße, wo
Hakenkreuze sowie die Worte „Sieg Heil“ an die Wand gesprüht
wurden. Hierbei liegt der geschätzte Schaden bei rund 200 Euro.
In der Altenhofer Straße wurden mehrere Hinweisschilder und
ein Mülleimer mit orangener Sprühfarbe verunstaltet, auf denen
unter anderem Schriftzüge wie „Love AFD“ und „Heil Hitler“
auftauchten. Die Polizei war auch hier gefordert, um die
Schmierereien zu entfernen, was erneut die Notwendigkeit von
Aufklärungsarbeit im Umgang mit rechtsextremen Symbolen
und Codes aufzeigt, wie es auch rechts-aussen.de
thematisiert.

Nicht zu vernachlässigen ist auch ein Vorfall in der
Breitscheidstraße, wo Unbekannte versuchten, in ein Gebäude
einzudringen. Glücklicherweise hielten die Türen stand,
trotzdem entstand ein materieller Schaden von etwa 1.000 Euro.
Diese Angriffe auf öffentliche Infrastruktur und die damit
verbundenen Schäden zeigen auf, dass es hier an der Zeit ist,
gemeinsam aktiv zu werden, um solche Taten nachhaltig zu
verhindern.

Erweiterte Sicht auf Diebstahl und
Sachbeschädigung

Der Monat Juni macht wieder auf kriminelle Aktivitäten
aufmerksam, die nicht nur in Brandenburg, sondern auch in
anderen Regionen, wie beispielsweise in Salzgitter, stattfinden.
Dort wurden am vergangenen Wochenende mehrere Delikte
registriert, darunter Sachbeschädigungen und Einbrüche. Auch
hier beobachtet man einen Anstieg von rechtsextremen Graffiti,
die an öffentlichen und privaten Gebäuden angebracht wurden,

http://rechts-aussen.de/index.php?bereich=rechtsextreme-codes-und-symbole


was die Polizei zu Ermittlungen anregte. Es gibt zudem Hinweise
auf betrügerische Inkassoschreiben, die auch in dieser Region
für Verunsicherung unter den Bürgern sorgen. Laut 
regionalheute.de sollten verdächtige Schreiben ignoriert und
gegebenenfalls den Behörden gemeldet werden.

Insgesamt sind solche Vorfälle nicht nur lokale Probleme,
sondern bedürfen einer breiten gesellschaftlichen
Auseinandersetzung mit dem Thema. Es stellt sich die Frage,
wie wir mit rechtsextremen Codes und Symbolen umgehen
sollen. Man sollte sich nicht nur auf die strafrechtlichen Aspekte
fokussieren, sondern auch proaktive Strategien entwickeln, um
dem geistigen Nährboden, auf dem solche Symbole gedeihen,
den Garaus zu machen.
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Besuchen Sie uns auf: nag-brandenburg.de
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